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2. Im Walde hingestrecket, den Tisch mit Moos mir decket die freundliche Natur; 
    den treuen Hund zur Seite, ich mir das Mahl bereite |: auf Gottes freier Flur. :|

3. Das Huhn im schnellen Zuge, die Schnepf im Zick-zack-Fluge treff ich mit Sicherheit;
    die Sauen, Reh und Hirsche erleg ich auf der Pirsche, |: der Fuchs läßt mir sein Kleid. :|

4. Wenn sich die Sonne neiget, der graue Nebel steiget, mein Tagwerk ist getan:
    dann zieh ich von der Heide zur häuslich stillen Freude, |: ein froher Jägersmann. :|
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160. Im Wald und auf der Heide
Worte: W. Bornemann

Volksweise (1827)
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